
© 2019 cosinex GmbH Seite 1 von 1

„Fehlstart“: erneute Ausschreibung oder 
Rückversetzung?
In der Beschaffungspraxis öffentlicher Auftraggeber können sich Umstände ergeben, die so im Vergaberecht nicht vorgesehen sind und deren 
verfahrenstechnische Behandlung Beschaffer vor Herausforderungen stellt. Dazu zählt die Notwendigkeit, nach Ablauf der Angebotsfrist – unter 
Umständen sogar nach Öffnung der Angebote – eine neue Angebotsrunde durchzuführen. Die Vergabekammer des Bundes hat in einem jüngst 
ergangenen Beschluss (vom 13.10.2022,  ) den Rahmen des in dieser Situation Erlaubten abgesteckt und dabei die zu VK 1 – 83 / 22
beachtenden rechtlichen Grenzen grundsätzlich erläutert. Weiterlesen im cosinex Blog »

 

https://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Entscheidung/DE/Entscheidungen/Vergaberecht/2022/VK1-83-22.html
https://blog.cosinex.de/2023/01/10/erneute-ausschreibung-oder-zurueckversetzung/
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